
Hiermit melde ich mich verbindlich an zur 
DiversiTOUR (bitte Termin auswählen)
q Ludwigshafen, 16. Juni 2014

q Hamburg, 19. Juni 2014

q Essen, 26. Juni 2014

Name, Vorname

___________________________________________
Organisation

___________________________________________
Straße

___________________________________________
PLZ, Ort

___________________________________________
Telefon/Fax

___________________________________________
E-Mail (bitte in Blockbuchstaben ausfüllen)

___________________________________________
q Ich benötige eine Vorübernachtung (nur Hamburg)

 q Doppelzimmer (€ €34,-)   q Einzelzimmer (€ 43,-)	     
q Ich bevorzuge vegetarische Kost

q Andere Verpflegungswünsche:

___________________________________________

Für interne Zwecke und zur Weitergabe an die
Teilnehmer/innen wird eine Adressliste mit folgenden  
Angaben erstellt: Name, Ort, Mail, Telefon

q einverstanden 		  q nicht einverstanden	
Fotos, die während der Veranstaltung aufgenommen  
werden, dürfen für die Öffentlichkeitsarbeit weiter- 
verwendet werden.

q einverstanden 		  q nicht einverstanden

___________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

DiversiTOUR
Fachtage für diversitätsbewusste  

(Internationale) Jugendarbeit

Ludwigshafen, 16. Juni 2014

Hamburg, 19. Juni 2014

Essen, 26. Juni 2014

DIVE – Netzwerk für diversitätsbewusste 
(internationale) Jugendarbeit 
Es handelt sich um ein offenes Netzwerk und eine heterogen 
zusammengesetzte Gruppe von Personen mit institutioneller 
Anbindung und Freiberufler/innen. Bei DIVE versammeln sich 
unterschiedliche Erfahrungshintergründe und Praxisfelder sowie 
verschiedene individuelle Schwerpunktsetzungen. So kommen 
die Zugänge zum Themenkomplex Diversität teilweise aus der 
Internationalen Jugendarbeit, aus der rassismuskritischen Arbeit 
oder durch Social-Justice-Trainings, aus der politischen Bildungs-
arbeit oder dem Bereich des Empowerments von jungen Men-
schen zustande. 

Als weitere theoretisch-konzeptionelle Hintergründe fließen u. 
a. die Cultural Studies, Post-Colonial Studies, Queer Studies, 
Gender Studies oder Critical Whiteness Studies ein. Der inhalt-
liche Schwerpunkt liegt bei den meisten Expert/innen in der 
Jugendarbeit – häufig in internationalen oder interkulturellen 
Kontexten –, aber auch in den Bereichen Erwachsenenbildung, 
Organisationsentwicklung oder Empowerment zu strukturellen 
Veränderungen.

Weitere Informationen zum Netzwerk finden Sie auf 
www.netzwerk-diversitaet.de.

Das Angebot
Ziel des diversitätsbewussten Ansatzes ist eine Erweiterung bzw. 
ein Wechsel der Perspektive: Diversitätsbewusste Pädagogik will 
für das Vorhandensein oder die Möglichkeit verschiedener – und 
nicht nur interkulturell orientierter - Perspektiven sensibilisieren, 
sie will vorhandene oder mögliche Heterogenität bewusst ma-
chen und ihre Chancen aufzeigen, sowie die oft unbewusste 
und selbstverständliche Vorannahme, dass alles so ist, wie ich es 
selbst kenne oder wahrnehme, hinterfragen.

Zur Verbreitung des Ansatzes und zum fachlichen Austausch 
mit Kolleginnen und Kollegen der Internationalen Jugendarbeit 
bieten die Trägerorganisationen von DIVE unter dem Titel Diver-
siTOUR im Sommer 2014 drei Fach- und Fortbildungstage in Zu-
sammenarbeit mit Partnern der JiVE-Initiative „Kommune Goes 
International“ an. 

Zielgruppe
Pädagogische Fachkräfte mit Bezug zur Internationalen Jugend-
arbeit oder der Arbeit mit interkulturellen Gruppen.

Anmeldung an transfer e.V., Michel Roever, Grethenstr. 30,
50739 Köln, Telefon 0221 9592190, Fax 0221 9593193,  
E-Mail roever@transfer-ev.de

Das Netzwerk DIVE hat es sich zum Ziel gesetzt 
eine diversitätsbewusste Haltung in die päda-
gogische Praxis zu tragen und so zu einer Er-
weiterung bestehender Konzepte beizutragen. 
Für Akteur_innen, die sich gerne mehr mit den 
Ansätzen auseinandersetzen möchten, sind aus 
unserer Erfahrung heraus unterschiedliche For-
mate sinnvoll.

 · Workshop, Training, Seminar

 · Impulsvortrag, Referat

 · Projekttag(e) an Schulen

 · Coaching, Beratung, Prozessbegleitung

Impulsreferat (15 – 90 Minuten)
Ein Impulsreferat kann ganz unterschiedliche Aspekte und 
Themen pointiert in den Fokus einer Veranstaltung brin-
gen, zum Auftakt einer Sitzung, als stimulierender Input 
vor Workshop- oder Kleingruppenphasen oder als Position 
vor einer Podiumsdiskussion. Das kurze Format ermöglicht 
und erfordert eine enge Abstimmung und Verzahnung mit 
dem umgebenden Programm.

Beispiel:

 · Wie sich verschiedene Diversitätslinien in einer Person 
kreuzen und warum wir alle diskriminierbar sind.

 · Wie kann man erkennen, in welchen Bereichen Ihre 
Organisation ungenutzte Potenziale erschließen kann, 
um eine größerer Vielfalt von Teilnehmenden für die 
eigenen Angebote zu gewinnen?

Tagesworkshop (6 Stunden)
Ein Tagesworkshop erlaubt, spezifische Fragestellungen 
fundiert einzuführen, organisationsrelevante Rahmenbe-
dingungen zu untersuchen, Teilnehmende zu konkreten 
Aktivitäten zu inspirieren und mittelfristige Strategien oder 
kurzfristige Aktionspläne zu entwerfen.  

Beispiel:
Einführung in theoretische Ansätze zur Beschreibung und 
Entwicklung von Diversitätspotenzialen. Untersuchung von 
individuellen, organisationalen und kulturellen „blinden 
Flecken“ und ausschließenden Gewohnheiten. Entwicklung 
konkreter, kurzfristig umsetzbarer Aktivitäten und/oder 
Diskussion mittelfristiger Strategien. 

Wochenendseminar (2½ Tage)
Ein Wochenendseminar kann auf besondere Fragestellungen 
und Herausforderungen der Gruppe zugeschnitten sein. Es kann 
Jugendliche, Multipikator_innen und Entscheidungsträger_innen 
in die Lage versetzen, Handlungsräume zu untersuchen, Grund-
lagen, Ressourcen und Strategien für mittelfristige Aktivitäten zu 
klären oder auch langfristige Organisationsentwicklungen anzu-
stoßen. Je nach Gruppengröße und Anzahl der Trainer_innen sind 
individuelle Unterstützungen bei der Umsetzung von Aktivitäten 
möglich.

Beispiel:
Einführung in verschiedene Dimensionen von Diversität und 
unterschiedliche Formen der Diskriminierung sozialer Gruppen. 
Untersuchung organisationaler Voraussetzungen und Handlungs-
optionen. Bewertung des Ist-Zustandes und Identifikation von 
Prioritäten. Definition von Zielen sowie von kurz- und mittelfristi-
gen Aktionsplänen. 

Coaching, Beratung und Prozessbegleitung
Coaching: Unterstützung bei der Formulierung von Zielen und 
Herausforderungen, Klärung von Strategien und Aktivitäten, 
Definition von Zielen und Auswahl von Werkzeugen
Beratung: Vorstellung von Methoden, Einbringung von Werk-
zeugen, Bereitstellung von Informationen, Hintergrundwissen 
und Erfahrungswerten
Prozessbegleitung: Laufende Unterstützung bei der Umsetzung 
von diversitätsbewussten Vorhaben in einer Organisation

Kontakt

DIVE – Netzwerk für DIVErsitätsbewusste (internationale) 
Jugendarbeit
Internet: www.netzwerk-diversitaet.de 
Email:  info@netzwerk-diversitaet.de

Kontaktadresse: 
transfer e.V. 
Grethenstraße 30
50739 Köln
Telefon: 02 21 / 95 92 19-0

Träger von DIVE

Informations- und Dokumentationszen-
trum für Antirassismusarbeit e.V. (IDA) 
www.idaev.de 

JUGEND für Europa, Deutsche Agentur 
für das EU-Programm JUGEND IN AKTION 
www.jugendfuereuropa.de 

transfer e.V 
www.transfer-ev.de 

DIVE wird gefördert von 

DIVE ist ein Teilprojekt der jugendpolitischen Initiative JiVE:  

Jugendarbeit international – Vielfalt erleben
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Ludwigshafen, 16. Juni 2014
in Kooperation mit der Stadt Ludwigshafen

Ablauf:
10:00h	 Begrüßung und Einführungen

Orientierungen/„Einbettung“ in das Arbeitsfeld 
Internationale Jugendarbeit

11:00h	 „Grundlagen-Einheit“ zu DIVE –  
	 Diversitätsbewusste (Internationale)  
	 Jugendarbeit 

12:30h	 Mittagspause

13:30h	 Kurzvorstellung ‚erasmus+‘

14:00h	 Workshopangebote
Anti-Bias•	
Dimensionen von Diversität•	
Diversität und interkulturelles Lernen in der inter-•	
nationalen Jugendarbeit.

15:30h 	„Die (An)Schlussrunde“ 

Rückblick auf die Veranstaltung, ggf. Vereinbarun-
gen für nächste Schritte und Angebote

ENDE 	 ca. 16:30 Uhr

Team vor Ort:
Dr. Prasad Reddy (Zentrum für soziale Inklusion, Migration und 
Teilhabe)
Karin Reindlmeier, DIVE-Expert/innen-Pool
Stephan Schwieren, Haus am Maiberg
Mireille Gras, JUGEND für Europa
Michel Roever, transfer e.V. 

Tagungsort:
Jugend- und Stadtteilzentrum Pfingstweide 
Budapester Straße 41 
67069 Ludwigshafen

Tagungsbeitrag:
Die Stadt Ludwigshafen übernimmt die Kosten für Tagungsort  
und Verpflegung. Daher ist die Teilnahme kostenlos!

Hüll bei Hamburg, 19. Juni 2014
in Kooperation mit der Stadt Hamburg

Ablauf:
10:30h	 Begrüßung und Einführungen

Orientierungen/„Einbettung“ in das Arbeitsfeld 
Internationale Jugendarbeit

11:00h	 „Grundlagen-Einheit“ zu DIVE –  
	 Diversitätsbewusste (Internationale) 
	 Jugendarbeit 

13:00h	 Mittagspause

14:00h	 „BarCamp“- 2 Sessions
erasmus +•	
Methoden zur diversitätsbewussten Jugendarbeit•	
Weitere durch die Teilnehmenden angebotene Ses-•	
sions

15:30h 	„Die (An)Schlussrunde“ 
Rückblick auf die Veranstaltung, ggf. Vereinbarun-
gen für nächste Schritte und Angebote

ENDE 	 ca. 16:30 Uhr

Team vor Ort:
Dr. Werner Müller, transfer e.V.
Mireille Gras, JUGEND für Europa
Julia Motta, DIVE-Expert/innen-Pool
Henning Wötzel-Herber, ABC Bildungs- und Tagungszentrum
Andrea Krieger, Stadt Hamburg
Michel Roever, transfer e.V.

Tagungsort:
ABC Bildungs- und Tagungszentrum e.V. 
Bauernreihe 1, 21706 Drochtersen-Hüll
Weitere Informationen zur Anreise (z.B. Shuttlebus) versenden 
wir mit der Anmeldebestätigung.

Tagungsbeitrag:
Die Verpflegungspauschale beträgt 20,00 € pro Person. Die 
Stadt Hamburg übernimmt anteilige Kosten für Tagungs-
ort und Getränkepauschale – so kommt der Beitrag für Ver-
pflegung zustande. Der Betrag wird vor Ort entrichtet. Eine 
Vorübernachtung kann optional gebucht werden (34,- €  im 
Doppelzimmer p.P., 43,- € im Einzelzimmer p.P., jeweils inkl. 
Frühstück)

Essen, 26. Juni 2014
in Kooperation mit der Stadt Essen

Ablauf:
10:30h	 Begrüßung und Einführungen

Orientierungen/„Einbettung“ in das  
Arbeitsfeld (Internationale) Jugendarbeit

11:00h	 „Grundlagen-Einheit“ zu DIVE –  
	 Diversitätsbewusste (Internationale)             	
	 Jugendarbeit 

12:30h	 Mittagspause

13:30h	 Kurzvorstellung ‚erasmus+‘

14:00h	 Workshopangebote
Dimensionen von Diversität: Umgang mit Hetero-•	
genität in Gruppen
Empowerment – aktivierende Arbeit mit sozial •	
benachteiligten Jugendlichen
Methoden zur diversitätsbewussten Pädagogik•	

15:30h	 „Die (An)Schlussrunde“ 

Rückblick auf die Veranstaltung, ggf. Verein- 
barungen für nächste Schritte und Angebote

ENDE 	 ca. 16:30 Uhr

Team vor Ort:
Ansgar Drücker, Informations- und  
Dokuentationszentrum für Antirassismusarbeit e.V.
Eike Totter, DIVE-Expert/innen-Pool
Christof Kriege, JUGEND für Europa
Navina Bolla-Bong, DIVE-Expert/innen-Pool
Judith Feldhoff, transfer e.V.
Petra Schmid, Jugendamt Jugendhilfeplanung Stadt Essen

Tagungsort: 
Bürgerbegegnungszentrum „Villa Rü“, 
Girardetstraße 21, 45131 Essen

Tagungsbeitrag: 
Die Stadt Essen übernimmt die Kosten für Tagungsort und 
Verpflegung. Daher ist die Teilnahme kostenlos!


